
LOGISTIK 2020
am Dienstag, 20. Mai 2014,

um 17.30 Uhr,
im Hafen Wien

Seitenhafenstraße 15 | 1020 Wien

PROGRAMM
17.00 Uhr	 optional: Hafenbesichtigung 
	 (bitte um Anmeldung)	

17.30 Uhr	 Empfang und Begrüßung

18.00 Uhr 	 Impulsvorträge mit anschließender Podiumsdiskussion

ab ca. 20.00 Uhr	 Get-together bei Wiener Schmankerln

EXPERTEN
Gerhard Krauser, Opel Wien GmbH
DI Franz Hölzl, SPAR Österr. Warenhandels-AG
Mag. Alexander Winter, Schenker & CO AG
Mag. Answer Lang, Wiener Linien
Univ.-Prof. Dr. Michael Henke, Fraunhofer IML

ANMELDUNG 
T 01/514 50-1250
E margit.wolf@wkw.at

Bitte um verbindliche  
Anmeldung bis spätestens 
16. Mai 2014. 

Dies ist eine Veranstaltung im Rahmen der Industrie-Akademie.



Univ.-Prof. Dr. Michael Henke, Fraunhofer IML
Industrie 4.0 steht für einen revolutionären Wandel, der von der Logistik entscheidend mit 
vorangetrieben wird. Die Logistik wird dabei verstärkt Aufgaben von der Produktion übernehmen. 
Logistik 4.0 umfasst alle dazu notwendigen Facetten, die technischen, die technologischen und die 
ökonomischen.

Ich stimme mit der Anmeldung zu, dass die von mir oben angegebenen Daten zum Zwecke der Administration dieser Veranstaltung von der Wirtschaftskammer Wien und den Fachorganisationen im Bereich der Wirtschaftskammer Wien  verar-
beitet werden. Für den Fall, dass ich dritte Personen zu dieser Veranstaltung anmelde, erkläre ich hiermit ausdrücklich, dass ich bevollmächtigt bin, diese Anmeldung vorzunehmen und eine entsprechende datenschutzrechtliche Zustimmungs-
erklärung abzugeben. Auf Wunsch kann eine Löschung der angegebenen Daten beim Veranstalter von mir beantragt werden.

EXPERTEN

Gerhard Krauser, Opel Wien GmbH
Die Verschmelzung zwischen Informations- und Kommunikationstechnologie, Maschinen und deren 
Produkten schreitet weiter voran. Nicht nur Konzerne, sondern auch KMUs werden sich mit der 4. 
industriellen Revolution auseinandersetzen müssen, um langfristig wettbewerbsfähig zu bleiben.

DI Franz Hölzl, SPAR Österreichische Warenhandels-AG
Nur die Kosten zählen, nicht die Ökologie. Ökologische Maßnahmen können nur dann umgesetzt 
werden, wenn sich dadurch auch Kostenpotenziale erschließen lassen.

Mag. Alexander Winter, Schenker & CO AG
Das Angebot von Value Added Services (VAS) wird für Logistikdienstleister künftig von entscheidender 
Bedeutung sein.

Mag. Answer Lang, Wiener Linien
Dem steigenden Transportaufkommen muss mit intelligenter Netzwerkgestaltung und einem 
infrastrukturellen Ausbau der ökologischen Verkehrsträger entgegenwirkt werden. Selbiges wird für 
die seitens der EU beschlossenen Ziele zur Reduktion der CO2-Emissionen notwendig sein.


